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Wclchc Auswirktlngcn cler

europliischc Zuslttttrtenschl ttss

lul clic Ccsunttitrbeitsvertrl.ige
(GAV) und aul'tlie Reclttc clt-'r

Arbeitenclen irt den Betriebcrr
h:.rben wird. ist z-umindest bis

Ireute in clcr Schrveiz nicht Cc-

senstilnd prosser Diskussionen.
Auf eurclpriischer Eberre ist die
Cewerkschaftsbcrveguns dar-

iln. diesbezi.igliche Strategicn
und Leitplanken zu entwert'en.

Das Europiische Gewerk-
schaftsinstitut hat 1988 eine

Dokunrentittion unter dern Titel
,.Arbeitnehmerrechte in dc"n

europäische-n Unternehmen>>

heruusgegc'ben.
Eirres stelrt jctzt schon l'est, clie

Verwirklichuns cles Binncn-
nrrrktes wird 7.Lt einer grttncl-

legenden Umstrukturierttng dc'r

Industriestruktur innerhalb cler

Europiiischen Gemeinschalt
li"ihren. Das wircl vor allem clie

multinationitlen Betriebe betref-

ten. Darurn steht tuch t'est, clitss

cler europiiische Binnenmtrkt
ruf die internutional tliti-uen

Betriebe der Schweiz se itle

Auswirkurtgt'n haben rvircl, tttr-

abhiingig ditvolt, ob die Schrvciz
zur EC gehört oder nicht.
Was sich aber noclr nicht genitLl

ftstlegen liisst. ist, wits clits l'lir
Fol geqauld ie Rechte der ablriirr-

gig Beschriltigen in cliesen Be-

trieben hlben wircl. Es sclreint
nrir auch. tlass gerlcle bei uns ittt
SiVIUV cliesbezi.iglich eine -se-
lvissc' Rlt ltlsi gkei t herrscht.

Wir sind in cler lVletallinclustric
schcln heute rnit Unternehnten
konfrontiert, clie rnehr uncl tltehr
ei nen trutnsnut ionltlen Charltkter
aufweisc'n, in tlenen clie grurrd-

siitzl ichc'n Entschcidunsetr untl

Strategien auf europiiischcr
Ebene getroften rverclen. wiih-

rend die Rechte der lleschliliig-
ten weiterhin strikt den einzcl-
staatlichen Cestzgebungert und

Kol lekt ivvetriigen unterl iegerr.

Darum ist es nicht unbedeute ncl,

cllss die Cewerkschaften auf cler

gle ichcn suprilniltiontlen Ebcnc

die fundamentalen Rechte cler

Lohnabhlingigen inr Bereich der

Intbrmation, der Konsultutiott.
cler Vertretung uncltler Überwl-
chung der Unternehmensent-
scheidungen definieren uncl ver-

teidigen.
Dits europäische Cerverk-
schaftsinstitut nennt Beispic'le :

So sollte eine europiiische Ar-
be itsschutzgesetzgebung Ober-
grenzen ftir die zulässige tügli-
che und wtichentliche Arbeits-
zeir f'esttegen, Überstunden ein-
schrinken und dafür sorgen,

dass Überstunclen durch Freizeit

abgegolten rverdc-n.

Wenn w i rbedenken.welche A us-

rvirkungen geracle diese Rege-

lung auf clie Schrveiz hiitte. ditnrt

körtnen wir ttns gtlt vorstellqn.
clnss die in den Binnerttttarkt
.. verknal lten> Untemehmc' r n icltt

daran denken, sie einzuflihrc-n.

Dr rnüssen schon clie Ce'uverk-

schuften in clie Hosen steigert.

Der 6. EGB-Kon-qress hilt Llllter

anderenr fblgentle Prinzipierr lls
Voraussetzung ltir eine rvirt-

scl"raftl iche uncl stlziltls- Dc'tllo-
krltie verlbsclt ieclct :

Dls Recht clcr Lohnirbhiirrgigerl
auf f reien Zusanrntu-nschlttss ill
Gewerkscha ftert, tttlgenlessctlc' r

Schutz fi.ir gelverkscltll'tlicht.
Tütigkeil uncl dls Recht atrf

Versartrrrtlung lun Arbeitsplatz
und innerhalb cler Arbeitszeit.
l)ic Vcrwirklichung dieses Prin-
zips. vor allern rvits clen Kiindi-
gunqssclrutz uncl die Versamm-
lungen wlihrend der Arbeitszeit
betri t'tt. rvürde im Metallvertrag
einen wichtigen Schritt vorwärts
bedeuten.
Die ..lnl'raslrukturen zur Aus-
iibung von gewerkschaftlicher
'l'ritigkeit auf Betriebsebene,,,

zum Beispiel clie Betriebskonr-
nrissionert, sincl in den ASM-
Betrieberr vetraglich abgesi-

chert. Was aber die <Ausdeh-

nung cler Vertretungsrechte auf

alle Entscheidungsebenen ent-

sprechertd der Or-ganisation des

Unte mehnlens>> und das "Recht
dcr Eintlussnahtne der Arbeit-
nehmervertreterlnnen auf die

l-ösung von Problemen, clie die

Intcressen cler' Arbeitnehmerln-
nen betrcftc'n.. angeht, wiire keirt

Su-k tor cle r Sch we i ze r W i rtschafi

EG-kornpirtibel.

Vereinbarungen auf
europäischer Ebene

Es gibt erst clrei Beispiele von

Vere inbarlrngen mit europäi-
schen Arbeitgebern zur Rege-

lung der Rechte cler Lohnabhlin-
gige n.

Bei Thorlson Grarrel Public, eirl

irl Bere iclt clc-r H:lushaltsgeräte

tiitisert Betr:ieb nrit Nieclc-rlits-

sLulgen in Frlrrrkrc'ich, Deutsclt-
lancl. Itllierr utrtl Spltnien, ist

vertri.rgl iclr ab-uetlacht worclen.

rluss sich eirt Ausschtrss eiltntltl
jiihrlich trit'ft.
Envus Ahnliches ist auch beinr

frlnz"(jsiscltett IISN ( Nlhrrrngs-
rrr itteI ) rnit -10 000 Beschül'tigten

runcl [Jetriebcrr in Frltnkrc'iclr,
Belgien, Spltnien. ctert Nieder-
larrclen. ltllierr, Österreich untl

Deutschland abgenracht wor-

den.
Beint französischen BULL-
Konzern ist die "Schafftrng ei-
nes Eu ropäischen I n tbrntat ions-

lusschusses BULL., vereinbart
rvorden, der nus 23 Arbeitneh-
mervertreterlnnen zusammen-

gesetzt wird: I I aus Frankreich,
2 aus Deutschland, je I aus den

Niederlanden, Österreich, Bel-
gien, Dänern:.trk, Spanien, Crie-
chenland, Norwegen, Portugal,
Schweden und aus cler Schweiz.
Bei BULL ist itlso die EG-
Grenze liir die Schrveiz. bereits

aufgehoben wordetr.

Alle clrei betrieblichen Verein-
barungen aul europäischer Ebe-

ne be:schriinken sich derrauf

festzuhalten, auf rvelctter Basis

verhandelt werclen soll. Dls ist

denn auch eine nicht unbedeu-

tende VoraussetzLrng, wenn mit

den Mitteln der gewerkschatili-
chen Aktion für Verbessertt ngen

Druck autgesetzt werden soll.
Die Erneuerung cler Vereinba-
rung in der lvlaschinenindustrie
ist auf den l. Juli 1993 tlillig. Die
Verharrcllungen werclen ertah-
rungsgenriiss ein Jahr clltvor

beginnen, also just nach Einfüh-
runs des eltropliischen Binnerr-

mrrktes. lvlan brttrcht keirre

Prophetin zu sein, utl'l zu be-

h:.rupten, dass clas .<al tberviilrrte',
Friedensabkornmerr nicht tlnl
clie EG 92 herrrntkonrnten rvircl.

Danrr wircl siclr weisen. ob der

Arbeitsfrietlerr int sozialen E,u-

ropa noch Plutz finclen wird.
Bruno Bollinger
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Rechte aller
Arbeltenden?
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Darum ist es nicht unbedeutend,

dass die Gewerkschalten aul der

gleichen supranationalen Ebene

die lundamentalen Rechte der

lohnabhängigen im Bereich der

lnlormation, der Konsultation,
der Vertretung und der Uberwa'

chung der Unlelnehmensent'
scheidungen delinieren und Yer'

teidigen.
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